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Telegr. Depeſchen der Danziger Zeitung. 
—— 6. Juni, 91 Uhr Abends. 

Weltausſtellung Wien, 6. Juni. Auf 
der internationalen Ausſtellung erhielt aus der 
Provinz Preußen den erſten Preis (Fertſchritts⸗ 
medaille) die Rambouillet⸗Stammheerde Narkau 
(Befiger Heine), die Rambonillet-Stammheerde 
Brandenburg (ĩBeſitzer Oberamtmann Brenger) 
den zweiten Preis (Verdienſtmedaille), die Ox⸗ 
fordſhire⸗Dogen⸗Stammheerde . (Be⸗ 
— den erſten Preis (Fortſchritts⸗ 
me daille. 


Angekommen den 6. Juni, 7 Uhr Abends. 

Berlin, 6. Juni. Der Reichstag genehmigte 
ohne Diseuſſion den Additionalvertrag zum ſchwe⸗ 
diſchen 3 in dritter Berathung endgilti 
und nahm in zweiter Berathung den Geſetzentwur 
über die Verbeſſerung der Lage der Unteroffiziere 
in der Faſſung der Budgeteommiſſion an, dagegen 
ſtimmte die Fortſchrittspartei. Der Geſetzentwurf 
über den Antheil des früheren norddeutſchen Bun⸗ 
des an der franzöſiſchen . wurde 
der Budgetcommiſſion überwieſen. er Geſetz⸗ 
entwurf über die Erweiterung der Dienſtgebäude 
des Ariegsminifteriums und des Generalſtabs der 
Militär⸗Erziehungsanſtalten wurde nach längerer 
Debatte in zweiter Berathung genehmigt. Dit 
namentliche Abſtimmung über den Bau der Cen⸗ 
tral-Cadettenanſtalt in Lichterfelde ergab von 136 
Stimmen 81 dafür, 55 dagegen, bei der zweiten 
darf fer des Geſetzentwurfs über den Geldbe⸗ 
darf für die Eiſenbahnen in Elſaß⸗Lothringen 
und die Wilhelm⸗Luxemburg⸗Bahn trat Berta 


ung ein. 
: 4 — Schah von Perfien Lee eine Zeit lang 
der Sitzung des Reichstags bei und ſtattete hier ⸗ 
auf dem Fürſten Bismarck einen längeren Beſuch ab. 


Angekommen den 6. Juni 81 Uhr Abends. 

London, 6. Juni Der „Times“ zufolge ſpricht 
Broglie's Circularſchreiben an die Vertreter er . 
reichs im Auslande aus, daß die gegenwärtige 
Regierung der Politik ihrer Vorgängerin tren ⸗ 
bleiben, * inneren Angelegenheiten eine gemn- 
pigte, in ihren Beziehungen zum Auslande eine 
durchaus friedliche Politik befolgen, den revo⸗ 
3 Parteien aber entſchiedenſt entgegen ⸗ 


werde. Ueber die künftige Regierung werd 
onalberjammlung beidhliehen, jebanı ber eh 
a 


gler: in Pambpurgt Heienflein & Vogler; in Frankfurt a 


— 


| Mac Mahon und fein Coalitionsminiſterium zu 
übertragen, lag nicht vor; man wollte ihm gegenüber 
nicht weiter gehen, als man durch die letzte Conven⸗ 
tion, die ja an ſich ſchon eine fo überaus günſtige 
Lage für Frankreich geſchaffen hatte, verpflichtet war. 
Insbeſondere wollte man die neue Regierung nicht 
von dem vertragsmäßig zu fordernden Nachweis ent⸗ 
binden, daß ſie über die Mittel zur Zahlung der 
letzten Milliarde verfüge. Herrn Thiers hätte man 
dieſen Nachweis wahrſcheinlich erlaſſen, zumal die 


keiten machte. Dem Präſidenten Mac Mahon ifi 
indeſſen die Bank bereitwillig entgegengekommen und 


der Nachweis geführt werden konnte. Die Zwiſchen⸗ 
zeit ſcheint benutzt worden zu fein, um die Mac 
Mahon’fhe Regierung über ihre clerikalen Tenden⸗ 
zen zu ſondiren, und muß man in dieſer Beziehung 
wohl beruhigende Zuſicherungen erhalten haben, da 


die Nationalverſammlun 

eitpunkt als opportun erſcheine. 5 — 
Pareiben erflärt ſchließlich, der revolutionäre Geist 
coninirire gegen die friedliche Orbnung der Ge⸗ 
ſellſchaft, ganz Europa ſei gleichmäßig bei ihrer 
Unterbrüdung intereffirt. Der Triumph der De- 
magogie träfe Frankreich härter als andere Länder, 
da die Geſellſchaft eng identiſch ſei mit 
der Civiliſation. (Ohne die Civiliſationsphraſe 
geht's einmal in Frankreich nicht.) 


Telegr. Nachrichten der Danziger Zeitung. 

Paris, 5. Juni. Marſchall Canrobert hat 
feine Entlaſſung als Vorſitzender des oberſten Kriegs⸗ 
rathes gegeben. — Bei der Brücke von Endarlaſa, 
unweit Vera, hat ein für die Carliſten ſiegreiches 
Gefecht ra rang Nach dem Telegramme wären 
die Carliſten Herren des Landes zwiſchen der fran⸗ 
zöſiſchen Grenze und dem Ebro. 


— Man erzählt, daß ſich im Gefolge des per⸗ 


anzöſtſcher Courier mit der amtlichen Notification 
> 3 Regierungamedhjels iſt hier einge. 
troffen und ein deutſcher 


dirt werden. 
— Perſonenwechſels in 


iebt ſich aus i 
a — —— in Sachen der Contributionszahlung 
at U 
nen 2 ertrauen ſetzte. } 
dieſes Vertrauen ohne Denn Marschall 


Ankla e hin wieder verhaftet werden. — Der Wunſch 
einer Ne 


Gerichts⸗ und Erziehungsweſen in 
Ben Galifornien. 
rancisco, 12. Mai. In der letzten 
Zeit — einige Fälle von Lynch » Law vor. 
gekommen. So bedauerlich dieſelben auch ſind, ſo 
zeigen ſie doch, daß im Volke ein gewiſſes Gerechtig⸗ 
keits gefühl ruht, und daß es nur dann zur Selbſt⸗ 
hilfe ſchreitet, wenn das Vertrauen in die Gerichts, 
öfe und die conſtitutionellen Behörden ſchwindet. 
ären nicht in San Francisco und an verſchiedenen 
an Orten mehrere Mörder dem Galgen ent⸗ 
Bat ec ‚würde man ben ge 
Verbrecher d. ee ihm außer« 
ordentliche Hilfemittel zu Gebote, um ein günftiges 
Urtheil durchzuſeden? er vermochte einen der Ge⸗ 
ſchworenen zu gewinnen oder ſelbſt im Falle der 
Berurtheilung beim höchſten Gerichtshof einen neuen 
Prozeß durchzuſetzen, weil möglicherweiſe ein unbe⸗ 
deutender Formfehler begangen war. Nach dem hier 
herrſchenden Geſez muß das Urtheil der Jury ein⸗ 
ſtimmig fein; ift dies nach ein paar Tagen Ein⸗ 
ſperrung der Geſchworenen nicht zu erlangen, fo 
werden dieſelben entlaſſen, und der Prozeß beginnt 
von neuem. Sollte beim dritten Male kein einſtim⸗ 
miges Verdict erfolgen, ſo fällt die Anklage nieder, 
der Verbrecher iſt frei und kann nur auf eine andere 


koloſſale 
Knaben mit den Anfangsgründen aller möglichen 
Wiſſenſchaften bekannt zu machen, ohne 


früh ins praktiſche Leben tritt und bei offenem Kopf 
das Berfäumte nachholen kann. Die Art indeß, wie 
die Mädchen erzogen werben, 
nichts weniger als die Befähigung, die Mutter und 
Erzieherin ihrer Kinder zu werden, auf deren Sorg⸗ 
falt dieſelben doch beſonders angewieſen ſind. In 
faſt allen Schulen lernen die Mädchen Leſen, Schrei⸗ 
ben, Franzöſiſch oder Deutſch, Muſik, Zeichnen, 
Geographie, Geſchichte und Sticken, wozu häufig 
noch Aſtronomie und andere Wiſſenſchaften kommen. 
Bon Zeit zu Zeit werden öffentliche Prüfungen ge⸗ 
halten, um in Declamation, Clavierſpiel oder Geſang 

länzen zu können. Mit dem 15. Jahr oder noch 
früher endet der Schulcurſus, bis dahin hatte das 


teilungen werben in der Expebition (Ketterhagergaſſe No. 4) ub ert. We RESORT 
lt etit⸗Beile 2 5 in Berli ‚Me e ab Nud. je; in Beippig: en ah 
5 ws. Deus, u. bie rd Sag bent u mr Al Schüler; 2 e e lb Kurden, 


ihm oppoſitionelle Bank von Frankreich Schwierig. i 


hat 200 Millionen zur Diepoſition geſtellt, worauf ſſch 


ſiſchen Bannerträgers der Sonne auch der Chef- 


giebt deuſelben zu] 


7 


orgen-Ausgahk.) 


Zeilun 


start de wie Nn 


— 
nr 


RE 


g 


1873. 


ſchränken, daß die Truppentheile im Vorrücken gegen 
Khiwa eh 


Vermiſchtes. 

— Wir meldeten bereits, daß in Neuſtadt⸗ 
Eberswalde am erſten Pfingſttage ein Piſtolen⸗ 
duell mit unglücklichem Ausgange ſtattgefunden bat. 
Beide Duellanten, Forſtakademiker, ſtammten aus ſtreng 
katholiſchen Familien, der Verwundete W. war ein 
Enkel des Reichstags Abgeordneten Reſchenſperger⸗ 
Olpe und ein Neffe des Forſtakademie⸗Directors Ober⸗ 
förſters Dankelmann. Das Lehrerperſonal beſteht zu 
wei Dritteln aus orthodoxen Katholiken. Danach zu 
ſclegen, ſcheint die neue katholiſche Richtung in Beur⸗ 


ie 
Betreffs ihrer Wiedererwählung ihre ganze Hoff. 
8 f theilung der Duelle weniger rigoros zu fein, als die 


rechts geſetzt haben. Freilich wird Mac Mahon die früber innerhalb der katboliſchen Kirche berrſchende 
ammermalorität nicht verhindern können, ein neues] Partei. Bekanntlich mußten vor etwa 10 Jahren drei 
Wahlgeſetz durchzuſetzen, aber jedenfalls würde es] Offiziere des 1. Garde-Regiments 4, F., Mitglieder 

: einer alten weſtfäliſchen Grafenfamilie (v Schmieſing⸗ 
dann zu einem Conflict kommen, ſei es nun, daß Kerſſenbrogh) katboli 8 
der Marſchall, wie es Thiers gethan, feine Ent⸗ A N 3 erg 
laſſung einreicht, fei es, daß er, indem er ſich auff Controverſe die Annahme eines Duells als im der, 


f it religöſen Grundfägen ſtehend 

— Orr en 
en⸗Depeſche der Danziger Zeitung. 
Berlin, 6. Sun. 1 3 Uhr. 


gelbe ee vie Buben de en edel Ge 


Be 


Italien. 
Rom, 31. Mai. Auch der Kronprinz von 


Erz. 5.5 

Preußen, welcher ſich in Mailand befand, wollte] Weizen i I Br. Staate. 89, | 89 
einer Bewunderung für den berühmten Dichter 3 k 87% 4 Wp. 8 es.“ BI BIT 
Manzoni Auedruck geben und ließ durch Herrn] Bent het. 82 81ùů d. au d 101“ 952 
Minghetti fein Bedauern ausdrücken, dem Lelchen⸗ Rogg. höher 2 7 = 104 104 5 
begängniß nicht beiwohnen zu können, da er ein Te⸗ U 39 ¼ 58/5 Sombarbenfer.&p.| 112% 111% 

legramm erhalten habe, das ihn zum 31. Mai nach t. Oct. 56¾ 56 Framoſen 198/197 
Berlin rufe. Dieſe Mittheilung des deutſchen Thron⸗] Sct. Nov. 555% 55% Numünie: 7 4% 
folgers wurde durch Herrn Minghetti der Familie] Petroleum Neue franz. ru M. 88/8 88¼ 

1¹⁰ 1118, 1 

des Verstorbenen überbracht und iſt in ganz Italien] ert. 200 6% II 401g Orban. Crab, N 158% 1827 
bekannt geworden. Rübblept.Oet] 21/8 21½ | Kürten (%) 50% 50% 
Bland. art |19 1 [er mem 0 997% Se 

* Petersburg, 2. Juni. Der Redacteur des Sept.⸗Octbr. 19 219 : a | 908 
Petersburger Klarderadalſc, welcher den Namen Fe Seon 1047 104% | armer n., 19, 


Iſhkia (Funke) führt, und die beiden Herausgeber 
eſſelben find zum zweiten Male verwarnt worden. 
Eine ſolche zweite Verwarnung iſt für ein ruſfiſches 
Blatt ae ſehr ernſthafte Sache. 


Fondsborſe: günſtig. 
„TT.... 8 
Meteor ologiſche Depeſche vom 6. Juni. 


Barom. Temp. R W 


I 


ſich dabei um feine Exiſtenz und um das Vermögen] Haparand z 332,3 . 8,3 SW —— 8 
feiner Eigenthümer; mit den 3 die in 8 ore — — — er 
andern Ländern und in andern Preßgeſetzen für der- Betersburg 384,0 112 SW ſchwach ſehr bewölkt. 
1 offen geblieben find, — ein veränderter 8 Te wach beiter. 

r nicht. e ru en Preßſtrafen un 3 b 7 | r 
veßverbote treffen direct, perſönlich und auf bie — 8870 Br aa lem. beiter 
Dauer. Gleichzeitig iſt der Einzelverkauf der Num- d * 634.3 7128 NND mäßig eitergf.che 8 

mern des „Golos“ verboten worden. Beide Maß⸗ Sea „333,4 14,8 10 ſchwach heiter, 

regeln find im Einverſtändniß mit den Verwaltungs⸗ Stettin.. 330,3 1147.8 dee beiter. 
behörden für die Breangelegenheiten (Uprawlenije] Felber. 919 ſchw. — 

po djelam petschati) erlaffen worden und erſcheinen] Perkin. 238, 15, 8 W. ſchwach heiter. 

wie Vorläufer der neuen Beſtimmungen. Haupt⸗ ra — 5 tu sa 2 bew. Gew. u. Reg. 
ſächlich in zwei Richtungen ſcheint die Regierung kein Wiesbaden 331,5, 12,6 N awac mn 
ſchroffes und aufreizendes Parteiweſen mehr dulden Trier. 30,7 13% 0 ſchwach bedeckt — 5 
zu wollen, die Propaganda des Panſlaoismus und Paris 336,312, 8 N 8 ſſchwach bewölkt, kübe. 


lunge Mädchen keine Zeit das Nähen oder Kochen zu Mutterbruſt oder der einfa en Spei e 
erlernen; es vermag aber ein Bischen zu muficiren, Wie viel ſchwerer wird Se e 
den Geiſt ihrer Sprößlinge den richtigen Einfluß 
ausüben ſollen! Allein bis ſetzt iſt es . noch Nies 
mandem eingefallen, die Mädchen zu Müttern zu er⸗ 
aiehen, den Bau vom Grundſtein zu beginnen: Pby⸗ 
fiologie und Pſychologie, wie fie die Baſis einer 
richtigen Kindererziehung ſind, bleiben ihnen ein un⸗ 
bekanntes Terrain; aber ſo lange die Mutter es nicht 
verſteht, den Verſtand ihrer Kinder in die rechte 
Bahn zu leiten, wird ſie keine guten Bürger erziehen 
können. Am nachtheiligſten wirkt die Manke, die 
Kinder brilliren zu laſſen und einen unabhängigen 
Geiſt zu fördern, der dieſelben ſpäter nur zu häufig 
zu den Tyrannen der Eltern macht. Die Begriffe 
von Recht und Unrecht werden dann beim Jün ling 
wie beim Manne verwechſelt, wie folgende Beispiele 
zeigen; in Philadelphia verklagte ein Knabe ſeinen 
Vater in die Summe von 50,000 Dollar, weil der⸗ 
Re ihn mißhandelt und geſchlagen habe und in 

ouiſtana hat jetzt ein begnadigter Verbrecher eine 
Klage auf 10,000 Doll. gegen den Gouverneur ein» 
gereicht, weil dieſer die Wohlthat der Begnadigung 
nicht ſchnell genug in Ausführung brachte, indem er 
die betreffende Acte erſt nach mehreren Monaten 
unterſchrieb. 


folgt und als Mitgift bringt die Braut ihrem Mann 
den Geſchmack an gi W nn 

Arbeiten, 
wenigſten 


wi ve ehelichen Pflichten betrifft. Dekhalb ziehen 


Seen vermehrt ſich, allein nicht die Kenntniß, wie 
e 


Dieſer wichtige Punkt der eigenen Erziehung wird 


ißverhältniß derer, welche in der 
zartejten Jugend hinweggerafft werden, weil es den 
Müttern an der nöthigen Kenntniß fehlt, ihre Kin⸗ 


der am Leben zu erhalten, ſolange dieſelben nur der RER 


He 85 Uhr Abends entſchllef font 
unſer geliebter Gatte, Vater, Bruder 
und Schwager, der Hofbeſitzer 


Johaun Carl Behrendt 
im 62ſten Lebensjahre, welchen herben Ver⸗ 
luſt wir tief betrübt anzeigen. 


Man notire! 


Cotteschalſz * . I. : Wir beabfichtigen, an allen größeren Orten Nieder⸗ 
! a 
Deiauntmachung. gen unſerer Tuch ſchu he zu errichten und bitten geeig⸗ 


nete Firmen, die den lohnenden Vertrieb dieſes Artikels 
übernehmen wollen, ſich unter Aufgabe von Referenzen 
V direct mit uns ins Einvernehmen zn ſetzen. 
it Muſtern ſtehen wir gern zu Dienſten. 

Mügeln b. Oſchatz (Sachſen), Mai 1873, 


Aechtungsvoll 


Schurig & Prüfer 


Fabrik von Tuchſchuhen und Filzſchuhen. 


Phosphorſäurehaltigen Gyps 


. ee von ca. 500 Stück Spund⸗ 
n om lang, 31 zm ſtark, durch⸗ 
chnittlich 37 20 breit, für den Bau des 
Hafenbaſſins, ſoll in dem auf 
Sonnabend, den 14. Juni er., 

Vormittags 9 Uhr, 

in meinem Geſchäftszimmer anberaumten 
offentlichen Submiſſions ⸗ Termine vergeben 
werden. Offerten als ſolche bezeichnet, ſind 
vor Beginn des Termines einzureihen. Die 
Lieferungs⸗Bedingungen liegen zur Einſicht 
aus und werden gegen ng der Copialien 
auch abſchriftlich mitgetheilt. 

Neufahrwaſſer, den 4. Juni 1873. 


Der Hafen⸗Bau⸗Inſpector. 


Schwabe. 
Bekanntmachun von vorzüglicher Wirkung empfiehlt 
A ee Verfügung ira 9. 29. d. Mts. ift 2 ie 1 und 
. a Bee Biß wski _. Fr * 
e ENTE TE ĩͤ v 
Col. B TINO 
Sie Firma, f in das Gellert vorn nrg-AmerikanifchePacetfahrt-Actien:Gefeifchaft. 


Directe Poſt⸗Dampfſchiff fahrt zwiſchen 


Hamburg und New Hork 


Havre anlaufend, vermittelft der Poſtdampfſchiffe 


giſter übertragen. 
II. in = m unter No, 16 
HR 5 em ki 
Lauenburg. 
Reh: die Gefellicafter find: 
„die Wittwe Biſewski, Eliſe geb. Bi⸗ 
ſewski und 


Hammonla, Mittwoch, 11, Juni Saxonia 28 2l. i IE 
— Marte Henricite Friedericke Eva und 8 Sonnabend, 14. Juni 8 @ilefia, Mittwoch, 235 Aal. Eli 
d. Louiſe Catharina Sufanna, en Mittwoch, 18. Juni )® | Frifia, Mittwoch, 2. Juli e 


Geſchwiſter Biſewski, 


bier. 
Die Geſellſchaft hat am 6. April 1873 be⸗ 
gonnen. Die Befugniß, die Geſellſchaft zu 
vertreten, ſteht nur der Wittwe 8 zu. 


e mit einem ® be ten D iffe laufen Ha vr 
Baffagepreiien I. Cajüte Pr 30 465 A Pr. ien Pr. & 55 
wiſchen Hamburg und Weſtindien 
Grimsby und Havre anlaufend, 


Lauenburg i. Pomm. at 1873. nach St. zum 2a Guayra, Puerto Cabello, Curagao, Col abanilla, 
Bin: Are. | aan SER ES EEE RE erden Een ne 

äfe en Ocean a 9 
— — Dampfſchiff Sell Capt. Sn, idt, am 22. Junt en Fraueisco 


22. Jul 
. — Wm. Miler's Jagſelge, Hamburg, 


eres bei dem Schiffemaller agg 
in. oe der sBaflagerBerträge für vorſtehende 


ſowie bei em für ganz 1 72 


87 beſtehend i Raum⸗Metern] Schiffe 8 und obri ch conceſſionirten Auswanderungs⸗Unternebmer 
Buchen» Alobenholg (60 Klaſtet) und 4 Raums L. von Trũ ste er in Berlin, n, Auvalidenitra ‚Be 66 c, 
Metern Kiefern⸗Klobenholz (1 Klafter), fol an | und dem conceſſ. Agenten für Weſtpreußen. Herrn N Goerendt in Neuſtadt. 


den Mindeſtfordernden überlaſſen wer 
Zur Abaabe der A 1 ein Termin 


den Allen Kranken Kraft und he ohne 17 5 und ohne Koſten. 
en 


„Revalesciere Du Barry von London.“ 


i allen Krankheiten bewährt ſich ohne Medicin 25 an Koſten bie vorzügliche Ger 
funbbeifafpeie Revalescière du Barry von London, die bei Erw 
ihre Koſten 50fach in andern Mitteln und Speiſen erſpart. e 


auf 


5 Bureau⸗Zimmer I. anberaumt 18 werden Auszug aus 0m Geneſungen an Magens, Nerven⸗, Unterleibs⸗ 
aba baz uftige mit dem Bemerken einge Hals⸗, Stimm, Athem⸗, Drüfens, Nieren⸗ und Blaſenlelden — — —. air ag en, 


Capien gratis und franco geſendet werden: 


. e — * . 
n Herr! In Folge einer Leberkrankhe 
1 1 von lege und i 
leſen oder zu ſchreiben, hatte ein Zittern Nerven go Ber: 
. e * ofigteit und war in Fr Meier rvenaufre una 15 die mich] A. 
hin — her trieb und en Augenblick der Ruhe ließ, dabei im ade 
melancholiſch. Viele Aerzte hatten ihre Kunſt erſchöpft, ohne Linderung erg Leiden 
N 3 5 hahe ich Ihre Revalesciöre verſucht und jetzt ſage ich dem lieben 
eg u De eis. ‚das Be a a 55 ee 1 die 8 völlig 
eine geſe e ellung wieder ein iz 
men. Mit innigſter Dankbarkeit und volltommener 5 Hochachtung. 2 ne 
Marquiſe de Brͤhan. 


ern Nr. 65,810 Neufchateau (Vogeſen), 23. December 1862. 
Meine * 17 Jahre alt, litt durch . ln Regel an der furchtbarſten 
aller Nervenzerrüttungen, genannt St. Vitus Tanz, im hoͤchſten Grade und alle Aerzte 
weifelten an Be Möglichkeit at einer Hilfe. Seitdem habe ich fie, auf Anrathen eines 
eundes, mit Revalesciere dende tt, und dieſes köſtliche Nahrungsmittel bat fie zum Er⸗ 
ſtaunen Aller, die die Leidende lennen, gänzlich hergeſtellt; ſie iſt vollkommen geſund 
Dieſe Geneſung hat viel Aufſehen hier gemacht und viele Aerzte, die alle dieſes Uebel 
er * erklärt hatten, find jetzt erſtaunt, mein Kind ſtark, friſch und voller Gefund⸗ 

zu ſehen 


1 
Berlin⸗ . 
Giie 


Unſere Rafen 5 — Oeſter⸗ 
reichiſche und Ungariſche Süber⸗Gulden und 
Dan Gulden fortan nicht mehr in Zahlung 
kde en, wovon wir das betheiligte Pu⸗ 

kum a Kenntniß ſetzen. 

Stettin, den W. Mai 1873. 


Praktiſcher Unterri 


in den modernen Sprachen: Deutſch, Eng: 
if 1 e 
n den t 
wiſſenſ⸗ aftlichen Lehr⸗Gegenſtänden 
wird ertheilt von 
Dr. phil. W. Nudlo 


cht Looſe zur Hannoͤverſchen 
ferde⸗ und Equipagen⸗ 
otterie, à 1 Thlr., find 


zu haben in der Exped. d. Ztg. 


5 d II. d. Mts. beſümmt 
Koblengafſe Ro. 1, Ede der Meugaſſe EM 2 
te ware nnd 1 Better! ar nb 
3 noch Looſe a zu haben in 1 
Manilla⸗Cigarren. 3%. 


Ich empfing eine große direct von Sin⸗ K 2 3 
. — be 555 Partie, die ich zu dem ſehr Zehn drei abe. Ochſen, 
x, aue Arbeit wie zur Mar 
Jung geeignet, ſtehen zum 


Ede Jin ae p. 
Das: dominium. 


illigen Preiſe 30 Thaler pro Mille er⸗ 
laſſe. Wiederverkäufer erhalten den äußerſt 


billigſten En-gros-Preis. 


H. L. Rennert, 


Berlin, Unter den Linden 34/58, 
General⸗Niederlage der Cigarettenfabrik „La 
Ferme“ in St. Petersburg, Dresden ze. 


Hammel hat gleich nach 


der 8 abzugeben Dom. Koppenow bei 


Vietzig i. Pomm. 
run üd 


in 

von 340 Morgen Areal incl. 35 Morgen 
re foll Familienverhältniſſe halber mit 
000 4. Anzahlung 15 verkauft werden. 
Nähere Näheres in der Exped. d. Ztg. (106) 1 


Reeelles 
Heiraths-Geſuch. 


Oberſchleſ. Steinkohlen 


aller Art, zu beziehen durch 


. Keil in Kattowitz. 
Schmiederiferne 
Träger, 


bis 10 Meter Lang, in vierzig 
verſchiedenen Profilen, offene 


ab Werk und bitte die re Für einen Militair bietet ſich günſlige 
. um Aufträge. ie I; en n. Werbeisatbung A 3 


Weitere Auskunft ertheilt unter Zuſicherung 
ſtrengſter Discretion der Kaufmann Körner 
in Berlin, e 64. 


geübter Bureauvorſteher 


findet ſofort oder vom 1. Juli cr. ab in 
Eu Bureau eines hieſigen Nechtsunwalls 
ellun 
Meldungen unter No. 709 nimmt die 


Expedition dieſer Zeitung entgegen. 


Ein Hauslehrer, 


Theologe oder . der bereits Knaben 
für die höheren Klaſſen des Gymnaſiums 
1 ae vorbereitet hat und hierüber gute 
Zeugniſſe aufweiſen kann, wird ng Land 
für 3 —— von 9 u. 11 Jahren 
um uguſt gefu 
5 e — die Exped. d. Ztg. 
unter 832 entgegen 
Gir empfohlene Wirthſchafts⸗In⸗ 

ſpectoreu und Commis können ſich 
ſtets melden bei 

Aug. Froese, 
Brodbäukengaſſe 20. 


8 liegen bei mir zur 1 — * 


Roman Plock, 
Hopfengaſſe 80. 


Eiſenbahnſchienen 


zu re wecken offerirt in 7 75 Längen 
und liefert franco Bauſtelle 


W. D. Loeschmann, 
—Rohlenmarkt 3. 


Guts⸗ Guts Ve erkauf. 


Ein Gut von No Et: davon 283 
Morgen Acker unter dem Pflage, 39 Morgen 
Wieſen, 36 Be Torfſtich, 4 Morg. Garten, 
Aus ſaat 40 Schifl. Welzen, 60 Schffl. 
re 2 Schffl. Rübſen, Sommerung 300 

Schifl., 70 Morg. Klee ꝛc., Juveutarium 

erde, 11 Kühe, 140 Schafe, Schweine⸗ 
ei t ꝛc., todtes Inventarium vollſt., Gebäude 
neu u. maljiv mit 3 Kathen, daſſelbe liegt 


aus 


ee „Eigen Gehilfen fürs 
"Deschner, | Site meman 


Ein (ine Eöreiberfelle ober Beihäftigunn her deger 
weniges = wird erbeten. Adr. u. 


869 in der Exved d „Stg. abzugeben. 
Git A nipeltoren und Nech⸗ 
55. 


Pole h 82 in Dar ig 
Daſelbſt ſind Güter jeder Größe m. billig. 
Anzahlung u. feſter Hypothek ſtets zu haben 


Mitterguts⸗Verkau 


mit Bollwerk. 


No. 6. 
Ein Rittergut von 3323 Morg., 


führer 5 2 zum. fo ſof 
rn Aan 
an 


(Fine ine W = — 
eine felbitfändige Belle is bem Lande 
oder in der 2 Nähe | 


e, Vale 44. 1 
Wirthſchafts beamter 


wi 15 pie 120 Thlr. Gehalt findet 
uli er. stellung in Siemon⸗ 


Directorium der — Officier Comptable en retraite, Wald. 754 8 Ku KR 700 Nickl de = — loſtowo 
— 8 Reval a mittelalte 1 en + 
der Berlin⸗Stettiner Eiſenbahn⸗ hren Bene in e En, waren Rabe Ne} 55 Bas Lesen 10 aan 1 u em 
b ? Klaſſe, das Hauptgut wird in gen, 
ee s, ee 3%, 4, A dfb. 10 . . Ne et Biocane|das Bolneıt in © Eihlägen bemirfialte, entscher. 
elek 1 5 wi u . — 2 1 —. für] Ausſaat 200 Scheffel Winden, G 
en „ 7 a „ 
Seminar au m, wi en er - 159 Bart Taſſen ie, Re; Se für 12 Taſſen . 44, . 0 Be . N i. Honpernante 
zu Marie n b u rg. Fed. 1 * 5 2 len 0 durch Barry du Barry & 900 Scheffel, bedentender ee: 11 b —— Albing 
1400 


— 5 Br Apothekern, Dro⸗ 
e an Sean — 


Der Neubau eines Stallgebäudes ein⸗ 
ſchließlich Lieferung ſämmtlicher Materialien, 
veranschlagt auf 1350 oll im Wege 


* 


der Submiſſion vergeben werden und it An Adu Ordre 5 © 
hierzu ein Termin auf „D. „Stolp“ von ilfe 
Dienſtag, den 12. Juni, — * 7 1 Son en f 


Vormittags 11 Uhr, 
im Büreau des Unterzeichneten anberaumt, 
wozu Unternehmer mit dem erken ein⸗ 
jeder werden, daß Zeichnungen, Koſten⸗ 
nſchläge und Bedingungen derzeit im 
Büreau des Unterzeichneten eingeſehen, auch 
an Erſtattung der Copialien abſchriſtlich 


in Bordeaux: 
E. L. N., E. H. N. 
W. 1 Faß und 5 Kiſten 
J; = N. J. W. Wein u. Spirituoſen. 
W. 


pi unbekannte Empfänger wolle ſich 
ſchleunigſt melden bei 


Ferdinand Prowe. 
Neue Matjes . Ben 
F. A. Retzlaff, gag am ee 10, 


Große 
Gemälde Lotterie 
des Düſſeldorfer ante, Vereins, con- 


etheilt werden können. 
arien burg, den 31. Mai 1873. 


Der Waſſer⸗Bau⸗Inſpector. 
. Diedhoff. 


Seminarbau 
In Marien burg. 


W von 
int. geiprengten Feldſteinen, 


gegen Abmagerung u. 
ue R-⸗B. Merſeburg, 
März 1873. „Von der letzten 

i Orts, di it län 

Kan = 1 Magen cn 8 

Abmagerung leidet, der aber nach 

emachtem Verſuche dieſe Chocolade 

leude die „Halfte abgelaſſen und 
bitte daher ꝛc.“ (Neue Beſtellung.) 
Merzſch, Lehrer. 


Magen] ſchwaͤche, 
Malz Gbervlade habe ich auf drin⸗ 
gut wie meiner Frau vortrefflich 
J. 
* — den Jö N 


gendes Bitten einer armen Tiſchler⸗ 
haun Hoff in 


erlin. 
Beſtell. — 4 Albert Nens 


600 Be en Maueriteinen, ceifion. durch Königl. u. Miniſter. Ver⸗ 3, Okt 
150 Mile benen 0 mann, Danzig, Langenmarkt 0 
ſoll in Submiſſion vergeben werden und iſt una 8 0 e 1515 5 Pe unb J. Stel⸗ 
n 40 Geminne, tm Jahre 1870, amtlich | ter in Br. Staraorbt 
Boriaitta ertb 6 000 a 


alfo die ch A Lotterte, die je 


im Büreau des — ER 
in Deutſchland geweſen. 


D 
wozu Unternehmer mit dem Bemerlen ein, ‚8 ſchöner Qualität billigſt bei 


Hugo Scheller, Danzig. 


geladen werden, daß die Kieferunge-Bebin, 1 i c. 
gu ngen jeder zeit lien Ache geen gi uns Rn sun e der Mell llow⸗Me tetall 
ee Sehe e n ee e e ea ale andern Seeed Tat d 
ſeder Looſehbeſißer hat freie e kauft un 
Nakten barg, den 31. Mai 1873. dee K ine Thaler pa b * 15 nu au 


Der ah er 


Metall⸗Schmelze von 


BE Hoch, Johannisg. 29. 


Knaben im Alter von 14 bis 
16 Jahren, die Luſt haben die Muſik 
zu erlernen, können ſich zu jeder Zeit 


bei mir melden. 
Marjenburg, den 5. Juni 1873. 


zu beziehen durch die Gen.⸗Agentur von 
Paul Nud. Meller in Köln. 
Pläne und Proſpecte gratis 
ige Looſe find zu haben in der 
Erbes.“ d. 317g. 
Jr pecialarzt Dr. Meyrx in Berlin 
heilt Syphilis, Geschlechts- u. 
Hautkrankheiten in der kürzesten 
Frist und garantirt selbst in den hart- 


mit E am 1. mn eingetretenen ER 
rungen zu haben | in d 


0 d. Danz. Ste. 
Di: Tests Ihe. Leihbibliothel 


E ner 5 — für Leipziger. P Elz, 
n rechs a: 
gem — 1 ch 5 en Das Publikum — or von Nl 4 555 Stadtianfit-Director. 
im zahlreichem Abonnement. wärtige briefli r 


von 150,000 Thlr., bei 


nen noch in der Wolle lle gugeſeben werden. 


Ein junger zuverl. Mann ſucht eine Stelle 
als Comtoirdiener. Adr. werden erb. 
unter 878 in der Exped. d Ztg. gg el- 

2000 bis 3000 Stiftungs 
Thlr. der ſind ſofort 7 Iſten Et. 
zu begeben. Adr. sub 877 l. d. Expd. d. tg. 
Ein geräumige Sommerwohnung u vers 

miethen Zigankenbergerfeld No. 22 am 


Wege nach Königsthal bei Heiligenbrunn. 
Holzmarkt 2, 3 Trepp., 
iſt ein anſtändiges ee 
Zimmer an zwei Herren zu 

vermiethen. 


— — —— — 


ſtich vorbanden, O f den Pale 


50,000 Thlr. Anzahl., 


oetauft werden. Hypothek feſt. 
Alles =. bei 


Deschner, 


Poggenpfuhl No. 82 in Deng Ein geräumiger Hof nebſt Remiſe 
Das Rittergut liegt an der Chauff und h t au vers 
11 Meilen vom Bahnhof. a ae per: 85 
der eb. d' Ztg. erbeten. 


Das der B. R. Karow ſchen 
Nachlaßmaſſe zugehörige 
Haus Heiligegeiſtg. 106 
iſt zu verkaufen. Näheres 
Hundegaſſe 40, Comtoir. 


ch beab chic mein in der Langenſtraße 

delegenes, im vergangenen Jahre neu 
ausgebautes Wohnhaus nebſt 1 
enthaltend 11 hetzbare Räumlichkeiten, mit 
entſprechender Anzahlung zu verkaufen. Re⸗ 
flectanten rr ſich direct an mich wenden. 

Dirſchau, 1. Juni 1873. 

Emilie Hiller, _ 


öned 

uf dem Dominium Locken p. Schöne 
A ſtehen 100 vierjährige und 100 dreijäg 
rige Hammel, Kreuzung Rambouillet⸗Negretti 
zum Verkauf; Abnahme nach der ur; 
dieſelben ſind A: cht geſchoren und koͤn⸗ 


Dan iger 
Reiter⸗Verein. 


Die proponirte Steeple-Chaife 

5 findet en n 8. d. M, um 
r a 

i ficht. auf denen 
Eilf Unterfehriten, 

e v. es 


Wal a [ ha 1 la, 
dten Damm 8. 
Sämmtliche fremde Biere und Danziger 
Actien⸗Bier auf Eis, Weine, div Getränke 
von bekannter Güte, Speiſen d la carte. 
Bedienung neu. F. Buchardt. 


Redaktion, Druck und Verlag von 
A. W. Kafemann in Danzig. 


Ein Doppelgewehr und eine 
Scheibenbüchſe find billig zu verk. 


Adr unter 875 werden in der Exped. d 
Ztg. erbeten. 


